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41. Seien (Xt) und (Yt) zwei schwach stationäre und zentrierte Prozesse
mit der gleichen Autokovarianzfunktion, und (Yt) sei ein ARMA(p,q)-Prozess.
Zeigen Sie, dass dann auch (Xt) ein ARMA(p,q)-Prozess sein muss.

42. Charakterisieren Sie die komplexwertigen Zufallsvariablen A, die zu
ihrem komplex Konjugierten unkorreliert sind.

43. Sei

γ(s) =


1 , s = 0

c , s = ±1

0 , sonst

.

Dann ist γ Autokovarianz-Funktion eines stationären Prozesses genau dann,
wenn |c| ≤ 1/2. Welche Zeitreihe hat diese Autokovarianz-Funktion?

44. a) Sei Xt = Zt + ϕZt−1 ein MA(1)-Prozess. Was ist seine Spektral-
dichte?
b) Sei Xt − %Xt−1 = Zt ein AR(1)-Prozess mit |%| 6= 1. Was ist seine Spek-
traldichte?

45. Seien (Xt) und (Yt) unkorrelierte schwach stationäre Prozesse mit
Spektralverteilungsfunktion F und G. Zeigen Sie, dass (Xt + Yt) schwach
stationär ist, und berechnen Sie die Spektralverteilungsfunktion.


